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BERLIN – 29.2.2008 (bse-p). Die Zahlder BSE-Fälle hat in Deutschland in denletzten Jahren ständig abgenommen. Imletzten Jahr wurden nur noch insgesamt 4Fälle festgestellt und indiesem Jahr bislang nureiner. Und damit ist defacto auch bewiesen, wiesinnvoll die Einführungdes totalen Verfütte-rungsverbots von ausTiermehlen [02] herge-stelltem ‚Kraftfutter‘ war.
Seit Dezember 2000wurden insgesamt 410Rinder positiv auf BSE

getestet. Wieviel BSE-Rinder davor uner-kannt auf deutschen Tellern landeten, wis-sen wir nicht. Aber wir können das nunnachträglich ganz gut abschätzen. Der Ver-lauf der Abnahme derBSE-Fälle (rote Kurve)legt nahe, daß es sichum ein exponentiellesAbklingen handelt, ver-mutlich sogar nach derGaußschen Glockenkur-ve.
Die auf der Basis dervorhandenen Daten er-mittelte Kurvenanpas-sung („Gauß-Fit“ =

BSE-Dunkelziffer aufgehellt
Wieviel BSE-Rinder landeten unerkannt auf

unseren Tellern? / Versuch einer Abschätzung

RINDERWAHN IN DEUTSCHLAND

   Die Abnahme der BSE-Fälle in Deutschland seit 2001 (rote Kurve)
mit Gauß-Fit zur Rückrechnung.   (Grafik: 2.2008 – khd)
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In Deutschland entdeckte BSE-Fälle

4

BSE-Tests wurden erst im Dez. 2000 eingeführt.

„Deutsches Rindfleischist sicher.“
BundeslandwirtschaftsministerJochen Borchert (CDU)im April 1996

„Deutschland istBSE-frei!“
BundeslandwirtschaftsministerKarl-Heinz Funke (SPD)im April 2000
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ausgeber der Publikationen ist: Dipl.-Ing. K.-H. Dittberner, Berlin.
Es gilt der Disclaimer.
Der hier im PDF-Format präsentierte Haupt-Artikel wurde erstmals
in der Nr. 674 der Ausgabe der »BSE-Page« vom 1. März 2008 veröf-
fentlicht. Alle im Text unterstrichenen Begriffe sind im Original (im
Internet) mit Links (Verweisen) versehen, die zu weiterführenden
Informationen im Weltwissensnetz führen.
Die Artikel-Archivierung ist unter folgendem Pfad (URL) erfolgt:
http://bse.khd-research.net/N/ews12.html#15 .

schwarze Kurve) zeigt, daß diese sehr gutpaßt. Nun ist die Gaußsche Glockenkurvesymmetrisch, so daß sich aus den Wertenvor 2001 (gelbe Fläche) die Dunkelzifferder BSE-Fälle etwas aufhellen läßt. In derZeit vor Ende 2000 wären danach 551 BSE-Fälle anzunehmen, abzüglich der aus die-

ser Zeit 13 bekannten Fälle ergeben sichsomit 538 BSE-Fälle – weniger als 2004vermutet [03]. Auch sind das sehr deut-lich weniger unentdeckte BSE-Fälle als inGroßbritannien. Dort wird angenommen,daß rund 1 Million BSE-Rinder verspeistworden sind.
Mehr zu diesem Thema:[01] [ab 10.1993: Zum Rinderwahnsinn (BSE)]  (Internet-Magazin „BSE-Page“)URL:  http://bse.khd-research.net/Es war das erste deutschsprachige Informationsangebot im Internet, das sich kritischmit der BSE-Entwicklung auseinandersetzte.[02] [25.11.2000: Stichwort „Tiermehl“]  (BSE-Page)URL:  http://bse.khd-research.net/F/acts2.html#MBM[03] [01.06.2004: nvCJD-Risiko in Deutschland]  (BSE-Page)URL:  http://bse.khd-research.net/F/acts4.html#Risiko_In_DIn diesem Artikel wurde bereits 2004 das in Deutschland bestehende Risiko des mensch-lichen BSE (nvCJD) abgeschätzt. Es ist sehr gering.


